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Liebe Kameradinnen und Kameraden, 
 

nach neunzehntausendfünfhundertsechsundsiebzig (19576) Tagen oder 54 
Jahren, 2 Monaten und 8 Tagen ist die Alheimerkaserne in Rotenburg an der Fulda 
aus der militärischen Nutzung genommen worden. 
Seit dem 01.04.2016 ist Rotenburg an der Fulda keine Garnisonstadt mehr. 
Am 25. Februar 2016 wurden die letzten Soldaten der 9./ Feldjägerregiment 2 vom 
Bürgermeister der Stadt Rotenburg, Herr Christian Grunwald, im Rathaus 
verabschiedet. 
Die Stabsfeldwebel Frank Nohl, Rudolf Eisenberg und Bernd Roth holten am 
31.03.2016, als letzte verbliebene Soldaten, die Bundesdienstflagge ein und 
machten das Kasernentor zu. 
Nun steht die Alheimerkaserne vollständig als Erstaufnahmeeinrichtung für 
Flüchtlinge dem Land Hessen zur Verfügung. 
 
Nun liegt es an uns, die Tradition des Panzergrenadierbataillon 51/52 und der 
Alheimerkaserne zu pflegen. 
Nach den Beschlüssen der letzten Kameradschaftsversammlung haben wir uns für 
dieses Jahr noch einiges vorgenommen. 
Folgende Veranstaltungen wollen wir durchführen: 

1. 28.04.2016  Truppenbesuch beim Führungsunterstützungsbataillon  
                    383 in ERFURT. ( bereits durchgeführt mit 9 Teilnehmern.)      

2. 31.05.2015  Informationsbesuch im Druckzentrum der HNA in  
                    KASSEL. 
                    Anmeldungen bis 26.05.2016 an 1.Vorsitzenden. 

3. 25.06.2016  Grillnachmittag/abend bei Kanngießers ab 16.00 Uhr 
                    Anmeldungen bis 14.06.2016 an 1.Vorsitzenden. 

4. 30.06.2016  Teilnahme am Heimatabend des Heimat-und 
                    Strandfestes Rotenburg.  

5. 03.09.2016  Tagesfahrt ins Maintal – WÜRZBURG- 
                    VEITSHÖCHHEIM. 

6. 05.11.2016  27.Kameradschaftsversammlung/treffen mit  
                    Vorstandswahlen. 

7. 07.12.2016  Aktive Unterstützung des Benefizkonzertes in der  
                    Jakobi-Kirche. 

Zu diesen Veranstaltungen, darf ich im Namen des Vorstandes alle Kameradinnen 
und Kameraden mit Partnern herzlich einladen. 
Auch sind wir im Internet unter – http://www.traditionsverband-pzgrenbtl51-52-rof.de/  
erreichbar. 
 
Für den Vorstand 
 
Richard Slotty 



       

 
 
Verabschiedung der letzten Einheit aus Rotenburg am 

25.Februar 2016 
 

 

Neues aus dem Traditionsverband 
und der Stadt Rotenburg 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 



Das Ende der ALHEIMERKASERNE am 31. März 2016 

Die Alheimerkaserne in Rotenburg ist kein Bundeswehrstandort mehr. Die 
letzten drei Soldaten haben sie am Donnerstagmittag verlassen. 

„Jetzt sind wir raus. Das war’s mit der Bundeswehr und Rotenburg“, sagte 
Stabsfeldwebel Frank Nohl, der gemeinsam mit den Stabsfeldwebeln 
Rudolf Eisenberg und Bernd Roth in den vergangenen Wochen die 
Räumung der letzten Gebäude begleitet hat. 

Mit den Feldjägern war der letzte Verband schon vor einem Monat nach 
Fritzlar abgezogen. Am Donnerstag wurde nun auch die Wache vom 
Sicherheitsdienst geräumt. 

 



 

 



Der stolze Husar 
Neue Bronzeskulptur in Rotenburg enthüllt 

 
Eine Seelenfreundschaft: Das partnerschaftliche Verhältnis zwischen Mensch und Tier 
soll die neue Bronzeskulptur „Husar mit Pferd“ symbolisieren, sagt Künstler Professor 
Ewald Rumpf.  
Das Duo steht an historischer Stelle aber das wissen nur Geschichtsinteressierte: Die 
neue Rotenburger Bronzeskulptur „Husar mit Pferd“ wurde am Mittwoch auf einem 
Grundstück an der Ecke Bürgerstraße/Neustadtstraße enthüllt. Hier, wo die 
Wohnungsbaugesellschaft Wohnstadt Häuser hat, stand einst die erste Rotenburger 
Kaserne mit Stallungen und Offizierskasino. 
Marlies Ebeling hat die neue, von Professor Ewald Rumpf entworfene Skulptur 
finanziert. Sie ist Trägerin der Ehrenplakette und, wie Erste Stadträtin Ursula Ender 
sagte, „große Gönnerin unserer Stadt“. Dank ihrer Spenden werde die Attraktivität 
Rotenburgs gesteigert. Besucher und Bürger freuten sich daran. Für Marlies Ebeling 
selbst, die sich noch an die alten Gebäude am Standort der neuen Skulptur erinnern 
kann, stand immer fest: „Die Skulptur muss hierher.“ Sie hat auch andere Bronzefiguren 
in der Stadt mitfinanziert. Deren Wert für den Tourismus unterstrich auch Kerstin 
Schulz, Leiterin der Tourist-Information: „Wenn wir für jedes Foto, das Gäste von den 
Figuren gemacht haben, nur zehn Cent bekommen hätten, könnten wir noch viele 
weitere finanzieren.“ Professor Ewald Rumpf, der sich als Pazifisten bezeichnet, war 
anfangs nicht so glücklich mit dem Auftrag. Doch er arrangierte sich mit der Figur, die er 
„stolz, aber nicht kriegerisch“ darstellen wollte und das Pferd dazu nicht als Nutztier, 
sondern als Seelenfreund des Soldaten – der „hoffentlich nur Wache gestanden und 
niemals getötet hat.“ Der Künstler dankte allen Beteiligten für die Unterstützung vor 
allem auch den Mitarbeitern des städtischen Bauhofs, die nicht nur die Bodenplatte 
gegossen, sondern auch beim Aufbau der Figuren geholfen hatten. Gäste bei der 
Enthüllung waren auch Stadtführer, die die Skulptur künftig Besuchern der Stadt auf 
dem Skulpturenpfad vorstellen werden. Husar und Pferd ist die sechste Skulptur in der 
Stadt. 



 

                                                     
 

Liebe Mitglieder , liebe Kameraden, 
wir fahren ins Maintal 

 
 

Informations- und Tagesfahrt ins Maintal 
Programm 03.09.2016 

 
08.00 Uhr                      Abfahrt  Würzburg 
 
10.00 -12.00 Uhr          +WÜRZBURG 
                                       -Besichtigung der Festung Marienberg 
 
12.00 -13.30 Uhr            Mittagessen im „Ratskeller“   
                                            
14.00 -14.45Uhr           + Fahrt auf dem Main nach VEITSHÖCHHEIM  
 
15.00 -17.00Uhr           + VEITSHÖCHHEIM 
                                       - Besichtigung des Schlossgartens und des Schlosses 
                                              - Nachmittagskaffee 
 
17.30 -19.30 Uhr           Rückfahrt  
 
 
 
 
 

Anmeldeschluss ist der 15.08.2016 

 

Fahrpreis, einschließlich Eintrittsgelder  - 25,-€   
Bitte benutzen Sie das Rückantwortformular, keine telefonische 

Anmeldung. 
Verantwortlich für die Organisation 
+ Herrn Josef Ries / Richard Slotty 
 

Bitte den Termin in Ihren Terminkalender eintragen. Wir hoffen auf 
zahlreiche Anmeldungen. 
Änderungen vorbehalten. 
 

Informations- und Tagesfahrt 
 



                                    

                  
Einladung zur  

27.Kameradschaftsversammlung gem. § 7 der Satzung des 
Traditionsverbandes ehemaliger Soldaten  

Panzergrenadierbataillon 51/52 e.V. 
 

Liebe Mitglieder und Kameraden, 
Die 27. Kameradschaftsversammlung findet am 05.11.2016 um  
14.30 Uhr in der Gaststätte Kanngießer, Finkenstraße 2 in Rotenburg 
a.d. Fulda statt.  

 
 

Tagesordnung der Kameradschaftsversammlung: 
 

1.   Begrüßung 
2.   Feststellung der Anwesenheit gem. Mitgliederliste und Stimmliste 
3.   Genehmigung des Protokolls der letzten Kameradschafts- 
      versammlung 
4.   Bericht des Vorstandes über das abgelaufene Geschäftsjahr 
5.   Bericht der Kassenprüfer 
6.   Bericht des Schatzmeisters 
7.   Genehmigung des Geschäftsberichtes für das Jahres 2016 
8.   Entlastung des Vorstandes 
9.   Neuwahl des Vorstandes 
10. Wahl der Kassenprüfer 
11. Beschluss von vorliegenden Anträgen 
12. Verschiedenes zu Vorhaben 2017 
13. Genehmigung des Haushaltsvorschlages für 2017 
 
Anträge zu Top 11  sind vor Beginn der Versammlung schriftlich 
einzureichen. 
 
Für den Vorstand 
 
Richard Slotty  
1. Vorsitzender 
 

Kameradschaftsversammlung 



 

     
 
 

Einladung zum  
 

27.Kameradschaftstreffen des Traditionsverbandes ehemaliger 
Soldaten Panzergrenadierbataillon 51/52 e.V. 

am Samstag , den 05.11.2016 in der 
Gaststätte Kanngießer 

Rotenburg a.d. Fulda , Finkenstraße 2  
 
 

Liebe Mitglieder , Kameradinnen und Kameraden, 
im Namen des Vorstandes darf ich Sie alle zu unserem  

27. Kameradschaftstreffen recht herzlich einladen.  
Programm 

 
Samstag, den 05.11.2016 
Bis 14.00 Uhr  Eintreffen 
 
ab  14.30 Uhr  Kameradschaftsversammlung  ( nur Mitglieder ) 
 
ab  18.00 Uhr  Begrüßung und Empfang  
 
ab  18.30 Uhr  gemeinsames Abendessen, anschließend gemütliches 
                        Beisammensein. 
 
Wir würden uns freuen, wenn wir viele Kameraden und Gäste begrüßen 
können. 
Anmeldung in diesem Heft. 
 
Für den Vorstand 
 
 
Richard Slotty  
1. Vorsitzender 
 

Kameradschaftstreffen 
2016 



               

                                           
 
 
 

DstStellung DstGrd Name Nachfolger 

BtlKdr OTL Günther  

stv BtlKdr  Maj Klenke  

S1-Offz Lt Ziegler  

S2-Offz Olt Conradi ab 31.03. Olt Weidner 

S4Offz Hptm Kramm  

T-StOffz Maj Schölzchen  

TrArzt StArzt Müller ab 02.04. StArzt Rodemer 
ab 29.07. StArzt Brennenstuhl 

TrVerwBea RA Kugler  

 

Chronik 
Panzergrenadierbataillon 52 
Stellenbesetzung Btl-Stab 1985 

 



               

                                           
 
 
 

DstStellung DstGrd Name Nachfolger 

KpChef 1./- Maj Kühne  

KpFw 1./-  HptFw Müller, M  

KpChef 2./- Hptm  Lidsba ab 31.03. Hptm Klawonn 

KpFw 2./- HptFw Sattler  

KpChef 3./- Hptm Badstübner  

KpFw 3./- HptFw Gerlich  

KpChef 4./- Hptm Klawonn ab 31.03. Olt Conradi 

KpFw 4./- HptFw Wille  

KpChef 5./- Hptm Gerber  

KpFw 5./- StFw  Meister  

KpChef 2./51 Hptm Beyer  

KpFw 2./51 HptFw Hecker  

Chronik 

Panzergrenadierbataillon 52 
          Stellenbesetzung Kompanien 1985 



 

Panzergrenadierbataillon 52 Chronik 1985 

1

 
 
 

 

17.01. Wanderpokal für den Soldatensportwettkampf 
Der Kommandeur des Panzergrenadierbataillons 52, OTL 
Günther, nahm den Pokal für den Verband mit dem höchsten 
Punktedurchschnitt im Soldatensportwettkampf, aus den 
Händen des BrigKdr, Oberst Broicher, entgegen. 

  
18.01. Planübung der Panzergrenadierbrigade 5 

„Das Gefecht der verbundenen Waffen in der Gefechtsart 
Verzögerung auf Brigade- und Bataillonsebene“ 

An der Planübung nahmen der Bataillonskommandeur, 
stv.Bataillonskommandeur und die Kompaniechefs teil. 
Ziel war es, die Führer in die Planung und Führung von 
Verzögerungsoperationen zu schulen. 
Schwerpunkte waren:+ Geländebeurteilung 
                                   + Entschlussfassung 
                                   + Befehlsgebung 

  
21.01. – 
01.02. 

Truppenübungsplatzaufenthalt SENNELAGER 
+ Schul-und Gefechtsschießen bei Tag und Nacht der 
  Kompanien 
+ Gefechtsübungen im Zug-und Kompanie-Rahmen 
Bei Kälte, Schnee, Hagel und Regen mussten die Soldaten des 
Bataillons ihr Können unter Beweis stellen. 
Der Kommandeur der 2.PzGrenDiv, Generalmajor Lichel und 
der Kommandeur der PzGrenBrig 5. Oberst Broicher 
besuchten das Bataillon im Rahmen Ihrer Dienstaufsicht. 
An 2 Tagen hatte das Bataillon Besuch vom Bürgermeister 
Hans-Otto Gleim, von Stadtverordneten aller Fraktionen und 
weiteren Vertretern des öffentlichen Lebens aus ROTENBURG 
und Umgebung. 
 

  
 
 
 
 
 

Chronik 
Panzergrenadierbataillon 52 

1985 
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25.03. Bataillonsappell 
Im Namen der Bundesrepublik Deutschland verlieh der 
Kommandeur des Panzergrenadierbataillon 52 zwei Soldaten 
das Ehrenzeichen der Bundeswehr. 
Die Auszeichnung, ist in ihrer Wertigkeit dem 
Bundesverdienstkreuz zu zuordnen. 
Das Ehrenkreuz der Bundeswehr in Silber erhielt: 

- Hauptfeldwebel Manfred Müller 
Das Ehrenkreuz der Bundeswehr in Bronze erhielt: 

- Oberfeldwebel Edgar Chatupa  
Stabsfeldwebel Bernhard Schräer, wurde durch den 
Kommandeur, Oberstleutnant Günther in den Ruhestand 
verabschiedet. 
Der Kommandeur der Panzergrenadierbrigade 5,Oberst 
Broicher verlieh das Ehrenkreuz der Bundeswehr in Gold, 
an Hauptfeldwebel Bretzke. 

  
03.04. Kompaniechef-Übergabe der 4./PzGrenBtl 52 

Der Kommandeur des PzGrenBtl 52, OTL Günther übergab 
das Kommando. 
von: Hptm Klawonn 
an:   Olt Conradi 
 

  
04.04. Kompaniechef-Übergabe der 2./PzGrenBtl 52 

Der Kommandeur des PzGrenBtl 52, OTL Günther übergab 
das Kommando. 
von: Hptm Lidsba 
an:   Hptm Klawonn 
 
Hptm Lidsba, beginnt seine Generalstabsausbildung an der 
FüAk in HAMBURG 
 

18.04. Konzert Heeresmusikkorps 5 in HOMBERG 
Dabei: Vorstellen der Truppenmärsche der Truppenteile 
Panzergrenadierbrigade 5. 
Panzergrenadierbataillon 52 wählte unter dem Aspekt, dass es 
von Geschichte und Personal her ein „Hessisches“ ist und dass 
Rotenburg eine Zeit lang Garnisonstadt „Preußischer“ Husaren 
war, folgenden Truppenmarsch als „musikalisches Leitmotiv“ 

aus:  „Der Torgauer Parademarsch“ 
Dieser Marsch wurde von dem unbekannten Torgauer Lehrer 
Scholz komponiert. 1891 wurde der 1816 entstandene Marsch 
Armeemarsch. 
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22.04.- 
02.05. 

Truppenübungsplatzaufenthalt BERGEN-HOHNE 
+ Schul-und Gefechtsschießen bei Tag und Nacht der 
   Kompanien ( ohne 4./-) 
+ Gefechtsübungen im Zug-und Kompanie-Rahmen 
+ Teilnahme der K-Troop 3./11 ACR (US) unter Führung von  
   Captain Kogut. 
+ Teilnahme der 3./- und 5.Kompanie am Schießen der 
   verbundenen Waffen, vor dem Kommandeur der  
   2.PzGrenDiv, Generalmajor Lichel, dem Kommandeur der  
   PzGrenBrig 5, Brigadegeneral Broicher und Gästen der  
   Brigade. 
+ Besichtigung durch den Inspizienten der Panzergrenadier- 
   truppe, Oberst Palapies, mit sehr gutem Ergebnis. 
     
• Höhepunkt des TrÜbPl-Aufenthaltes: 

+Brigadegefechtsübung „SCHNELLER HIRSCH“  
Der Truppenübungsplatzaufenthalt wurde nach Rückkehr mit 
einem Vorbeimarsch aller Teile, am Kommandeur 
Panzergrenadierbataillon 52, dem Bürgermeister der Stadt 
Rotenburg a.d. Fulda, Hans-Otto Gleim und Vertretern der 
Stadtverordnetenversammlung unter großer Anteilnahme der 
Bevölkerung beendet. 
 

  
13.05.- 
22.05. 

Truppenübungsplatzaufenthalt SCHWARZENBORN 
der 4./Panzergrenadierbataillon 52 

+ Schul-und Gefechtsschießen bei Tag und Nacht der 
   Kompanie 
+ Gefechtsübungen im Zug-und Kompanie-Rahmen 
+ Besuch der Wirtschaftsjunioren der IHK aus dem Landkreis 
Hersfeld-Rotenburg. 

  
29.05. Wohltätigkeitskonzert der Big-Band der Bundeswehr 

in ROTENBURG 
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01.06. Hessentag in ALSFELD 
Eine Orientierungsfahrt fand im Rahmen des 25. Hessentages 
unter dem Motto „ Lernt Hessen kennen“ statt. 46 Teams 
hatten mehrere Aufgaben zu lösen, darunter eine 
Gewässerüberquerung, Schießen mit Handwaffen und das 
Ausfüllen eines Fragebogens über das Allgemeinwissen. 
Die Mannschaft der 1.Kompanie mit HptFw Manfred Müller, 
Stabsunteroffizier Krause und Obergefreiter Bast, konnte 
den Ehrenpreis des VBK 47 entgegen nehmen. 
Ausgezeichnet wegen überdurchschnittliche Verdienste, über 
den militärischen Rahmen hinausgehend wurden vom 
Hessischen Ministerpräsidenten, Holger Börner, aus der 
Alheimerkaserne: 
+ Hauptfeldwebel Manfred Müller, KpFw 1./PzGrenBtl 52 
+ Oberleutnant Heinz Schlegel , VKK 442 
 

  
03.06. Ausstellung im neuen Rathaus 

„ Garnisonstadt ROTENBURG“ 
Die 1. Kompanie, unter Führung von Major Harald Kühne, 
organisierte die Ausstellung, die in zahlreichen Exponaten die 
Geschichte der Garnisonstadt ROTENBURG darstellt. 
Gleichzeitig stellte, Major Kühne sein Buch 
„Garnisongeschichte der Stadt Rotenburg“ vor. 

  
16.06. 
 

Deutsch-Amerikanischer Frühlingsball im Dr.Durstewitz-
Haus des HKZ Rotenburg. 

Der Kommandeur des PzGrenBtl 52, OTL Hans-Joachim 
Günther und der Kommandeur der 3rd Squadron 11th 
Armored Cavalry Regiment, LTC Crocker, konnten 350 
geladene Gäste begrüßen. 

  
01.07. Das Panzergrenadierbataillon 52 richtet für den Standort 

ROTENBURG ein „Freizeitbüro“ für die Soldaten des 
Standortes ein. 

  
26.07. Tag der Behinderten in der Alheimerkaserne 

190 Jugendliche mit Ihren Betreuern aus den Bebraer 
Werkstätten hatte das Panzergrenadierbataillon 52 zu Sport, 
Spiel und Spaß eingeladen. 
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02.09.- 
04.09. 

Truppenübungsplatzaufenthalt PUTLOS 
Die 2.Kompanie nimmt am Flugabwehrschießen auf dem 
TrÜbPl PUTLOS teil. 

  
12.09.- 
23.09. 

Korpsgefechtsübung „ TRUTZIGE SACHSEN“ 
Die 2./Panzergrenadierabatillon 51 nimmt als Übungstruppe 
BLAU an der Gefechtsübung des I. Korps im Raum 
LÜNRBURGER HEIDE teil. 

  
21.09. Bataillonsball in der Alheimerkaserne 

Unter dem Motto: „Grimms Märchen“ konnte der Kommandeur 
des Panzergrenadierbataillons 52, OTL Hans-Joachim 
Günther, 240 geladene Gäste begrüßen. 

  
24.09 Erweiterung des Standortübungsplatzes ROTENBURG 

Bei einer Anhörung im Rathaus wurde die geplante 
Erweiterung des StO-Übungsplatzes um weitere 97 Hektar auf 
insgesamt 300 Hektar erörtert. Eine lebhafte Diskussion wurde 
um dieses Thema geführt. Der Stadt bleibt vermutlich nur die 
Entscheidung. 
+ freiwillige Abgabe des Geländes durch Verkauf, 
+ Enteignung durch den Bund 

  
03.10. Schießwettbewerb „MARBURGER JÄGER“ 

Die Mannschaft des Panzergrenadierbataillons 52 siegte zum 
ersten Mal in der Geschichte des Schießwettbewerbes. 
Acht Teams mit den besten Schützen der Offiziere, 
Unteroffiziere und Mannschaften aus allen Infanteriebataillonen 
der 2.Panzergrenadierdivision nahmen daran teil. 

  
16.10.- 
29.10. 

Truppenübungsplatzaufenthalt WILDFLECKEN 
Das Bataillon verlegt mit 3 Kompanien zur Durchführung  von  
+ Schul-und Gefechtsschießen bei Tag und Nacht der 
  Kompanien 
+ Gefechtsübungen im Zug-und Kompanie-Rahmen 
Höhepunkte waren: 
+ Kompaniebesichtigungen der 1./- und 5.Kompanie 
+Vergleichsschiessen zwischen SPz MARDER und dem 
amerikanischen SPz BRADLEY 
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09.11. „SILBERBERGSCHIESSEN“ des PzGrenBtl 52 
„ 30 Jahre Bundeswehr “ 

+ 400 Gäste nahmen daran teil. 
Ergebnisse: 
+ Damen (KK):1. Frau Brigitte Kraus 
+ Herren, geübt(G3): 1. Herr Lothar Patau 
+ Herren, geübt(P1): 1. Herr Klaus Golisch 
+ Herren, ungeübt(G3): 1. Herr Uwe Kneißel 
+ Herren, ungeübt(P1): 1.Herr Siegfried Born 
+ Soldaten (G3): 1. OTL Bodo Kraus 
+ Soldaten (P1): 1. OTL Bodo Kraus 
Gesamtsieger Soldaten: OTL Bodo Kraus 
Bestes Schützenpaar: Brigitte und Bodo Kraus 

 
  
05.12. Wohltätigkeitskonzert des Heeresmusikkorps 2 

in der Verwaltungsfachhochschule ROTENBURG 
Das Heeresmusikkorps 2 spielte dieses Konzert zugunsten des 
Kuratoriums „ Aktion für Behinderte“ 

 



               

                                           
 
 
 

DstStellung DstGrd Name Nachfolger 

BtlKdr OTL Günther  

stv BtlKdr  Maj Klenke ab 23.03. Maj Seiche 

S1-Offz Lt Ziegler  

S2-Offz Olt Weidner ab 30.06. Lt Gohlke 

S4Offz Hptm Kramm  

TrFmOffz Lt Käberich  

T-StOffz Maj Schölzchen  

TrArzt StArzt Brennenstuhl ab 29.09. StArzt Karl 
 

TrVerwBea RA Kugler  

Ltr FahrSGrp OStFw Schäfer  

 

Chronik 
Panzergrenadierbataillon 52 
Stellenbesetzung Btl-Stab 1986 

 



               

                                           
 
 
 

DstStellung DstGrd Name Nachfolger 

KpChef 1./- Maj Kühne Ab 20.01. Hptm Böschen 

KpFw 1./-  HptFw Müller, M  

KpChef 2./- Hptm  Klawonn  

KpFw 2./- HptFw Sattler  

KpChef 3./- Hptm Badstübner Ab 24.07. Olt Jonek 

KpFw 3./- HptFw Gerlich  

KpChef 4./- Hptm Conradi  

KpFw 4./- HptFw Wille  

KpChef 5./- Hptm Gerber  

KpFw 5./- StFw  Meister  

KpChef 2./51 Hptm Beyer Ab 23.03. Olt Miller 

KpFw 2./51 HptFw Hecker  

Chronik 

Panzergrenadierbataillon 52 
          Stellenbesetzung Kompanien 1986 
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02.01. Grundausbildung im Panzergrenadierbataillon 52 
Erstmals seit 1980 wird beginnend mit der 4. Kompanie mit 130 
Rekruten, wieder Grundausbildung im Panzergrenadierbataillon 
52 durchgeführt. 

  
06.01. Beginn der Fahrschulausbildung der Fahrschulgruppe 

Rotenburg a.d.F 
Fahrschulleiter: OStFw Schäfer 

  
21.01. Kompaniechef-Übergabe der 1./PzGrenBtl 52 

Der Kommandeur des PzGrenBtl 52, OTL Günther übergab 
das Kommando. 
von: Major Kühne 
an:   Hauptmann Böschen 
Major Kühne wird als Leiter des JgAusbZentr nach KUSEL 
versetzt. 

  
02.02.- 
14.02 

Truppenübungsplatzaufenthalt GRAFENWÖHR 
 

Die Soldaten des Panzergrenadierbataillons 52 werden mit der 
neuen Winterbekleidung ausgerüstet.  
+ gefütterte Kopfschutzhaube 
+ gepolsterte Fausthandschuhe 
+ Kälteschutzhose 
+ Nässeschutzhose 
+ Gummiüberschuhe 
------------------------------------------------------------------------------------- 
+ Schul-und Gefechtsschießen bei Tag und Nacht der 
   Kompanien ( ohne 4./-) 
+ Gefechtsübungen im Zug-und Kompanie-Rahmen 
+ Teilnahme der K-Troop 3./11 ACR (US)  
+ Teilnahme der 2./- ,3./- und 5.Kompanie am Schießen der 
   verbundenen Waffen, vor dem Kommandeur der  
   2.PzGrenDiv, Generalmajor Lichel, dem Kommandeur der  
   PzGrenBrig 5, Brigadegeneral Broicher und Gästen der  
   Brigade. 
 

Chronik 
Panzergrenadierbataillon 52 
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24.03. Bataillonsappell 
Im Rahmen des Bataillonsappells wurde der stellvertretende 
Bataillonskommandeur und S3-StOffz, Major Heinz Klenke, 
verabschiedet. Der Kommandeur der Panzergrenadierbrigade 
5, Oberst Willmann, zeichnete Major Klenke für seine 
besonderen Verdienste um die Deutsch-Amerikanische 
Partnerschaft mit der 3./11 ACR (US) und sein soziales 
Engagement in der Behindertenarbeit, mit dem 
Bundesverdienstkreuz aus. 
Major Klenke wird als Taktiklehrer an die Offiziersschule nach 
Hannover versetzt. 
Nachfolger als stellvertretender Bataillonskommandeur und S3-
StOffz wurde Hauptmann Günther Seiche. 
 

Kompaniechef-Übergabe der 2./PzGrenBtl 51 
Der Kommandeur des PzGrenBtl 52, OTL Günther übergab 
das Kommando: 
von: Hauptmann Beyer 
an:   Oberleutnant Miller 
Hptm Beyer wird als Hörsaalleiter ResOffzAusb zur 
Kampftruppenschule 2 nach MUNSTER versetzt. 

  
02.04. Der S3-Fw des Panzergrenadierbataillons 52, HptFw Karl-

Heinz Sippel, wird als Stabsdienstfeldwebel zum Militär-
Attaché-Stab nach ALGERIEN versetzt. 
Nachfolger als S3-Fw, wird HptFw Horst Vöckel. 

  
02.04. Hochwasseralarm in Rotenburg 

Starke Regenfälle in der Nacht führten zu einer 
Hochwasserwelle an der Fulda. Innerhalb weniger Stunden 
stieg die Fulda auf einen Pegelstand von 5,30 Meter und 
überflutete die gesamte Altstadt bis zum Marktplatz. 
Der Landkreis löste daraufhin Katastrophenalarm aus. 
Die 3.Kompanie und große Teile der 1.Kompanie waren mit 
Schlauchbooten im Einsatz. 

  
29.04. Verleihung der Ehrennadel in Gold des Landesverbandes 

der Kyffhäuser an Oberstleutnant Hans-Joachim Günther, 
Kdr PzGrenBtl 52 und des Kyffhäuser-Verdienstkreuzes 
1.Klasse in Gold an Hauptfeldwebel Manfred Müller, KpFw 
1./PzGrenBtl 52 
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05.05.- 
10.05. 

Deutsch-Amerikanische Freundschaftswoche in BAD 
HERSFELD 

Die 3. Kompanie unter Führung von Leutnant Wolters, waren 
die Gäste bei der 3.Schwadron des 11.US Armored Cavalry 
Regimentes. Die Männer der I-Troop führten ihr neuestes Gerät 
den Soldaten der 3.Kompanie vor. 
Darunter den Kampfpanzer M1 (Abrams), den 
Schützen/Aufklärungspanzer M2 ( Bradley), die Panzerhaubitze 
M 106 und den Bergepanzer M 88. 
Das Fußballspiel gewannen die Soldaten der 3.Kompanie. 
 

  
30.05. Fahnenband-Verleihung 

Der Hessische Ministerpräsident, Holger Börner, verleiht das 
Fahnenband des Landes Hessen an das 

Panzergrenadierbatillon 52. 
  
31.05.. Sportfest der Panzergrenadierbrigade 5  

In HOMBERG 
 

Die 5.Kompanie belegt beim Hindernislauf, den 1. Platz und 
die 1.Kompanie belegt beim Eilmarsch den 3. Platz. 
 

  
19.06. Deutsch-Amerikanische Partnerschaft 

Der Kommandierende General des V. US-Corps zeichnet die 
3./Panzergrenadierbataillon 52 wegen ihrer Verdienste um die 
Deutsch-Amerikanische Zusammenarbeit in Ausbach aus. 
 

  
15.07.- 
18.07. 

70. Internationale Vier-Tage-Marsch in NIJMEGEN (NL) 
 

Die 4./Panzergrenadierbataillon 52 nimmt unter Führung von 
Hptm Conradi, als offizielle Mannschaft des Heeres an den 
Vier-Tage-Märschen teil. 
Der Inspekteur des Heeres, Generalleutnant von Sandrart, 
spricht seine Anerkennung aus, weil sie als einzige der 
teilnehmenden militärischen Delegationen ohne Ausfälle die 
Märsche beendet hat und dabei in Haltung, Auftreten und 
Disziplin ein gutes Beispiel gegeben hat. 
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25.07.. Kompaniechef-Übergabe der 3./PzGrenBtl 52 
Der Kommandeur des PzGrenBtl 52, OTL Günther übergab 
das Kommando. 
von: Hauptmann Ronald Badstübner 
an:   Oberleutnant Karlheinz Jonek 
Hauptmann Badstübner wird als Kompaniechef der 
4./Panzergrenadierlehrbataillon 92 nach MUNSTER versetzt. 

  
16.08.- 
01.09. 
 

Truppenübungsplatzaufenthalt SENNE 
Das Bataillon verlegt mit 4 Kompanien zur Durchführung  von  
+ Schul-und Gefechtsschießen bei Tag und Nacht der 
  Kompanien 
+ Gefechtsübungen im Zug-und Kompanie-Rahmen 
Höhepunkte waren: 
+ Schießen der PzAbwSold des Btl mit der PzAbwLR „MILAN“ 
+Vergleichsschiessen zwischen SPz MARDER und dem   
  amerikanischen SPz M2 BRADLEY 
+ Besuch des Magistrates der Stadt ROTENBURG. 

  
10.09. Feierliches Gelöbnis in ROTENBURG 

 
500 Soldaten aus den Standorten ROTENBURG a.d. FULDA –
HESSISCH LICHTENAU und SONTRA legten auf dem 
Marktplatz in ROTENBURG ihr Feierliches Gelöbnis ab. 

  
12.09. 25 Jahre Standortverwaltung ROTENBURG a.d. FULDA 

 
Unter dem Motto „ Stets gelassen, aber nie lästig. Stets 
beharrlich, aber nie stur. Wir wollen eine helfende, aber nie 
hinderliche Behörde sein“ feierte die Standortverwaltung ihr 
25-jähriges Bestehen mit einem „Tag der offenen Tür. 

  
15.09.- 
26.09. 

Korpsgefechtsübung „ FRÄNKISCHES SCHILD““ 
Der Bataillonsgefechtsstand und die 
Kompanieführungsgruppen nehmen an der Heeresübung als 
Schiedsrichter in der „Schiedsrichterunterstützungszentrale“ 
teil. 

  
02.10. Schießen „MARBURGER JÄGER“ 

Die Mannschaft des Panzergrenadierbataillons 52 belegte in 
WOLFHAGEN den 3. Platz. 
Hptm Gerber, Stabsunteroffizier Künzel und Hauptgefreiter 
Himmel wurden Tagesbeste. 
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25.10. Bataillonsball in der Alheimerkaserne 

Unter dem Motto: „Silbernes am Silberberg“ konnte der 
Kommandeur des Panzergrenadierbataillons 52, OTL Hans-
Joachim Günther, 260 geladene Gäste begrüßen. 

  
27.10.- 
05.11. 

Ausbildung von MOB- Reservisten 
Die 2./Panzergrenadierbataillon 52 bildet 15 Richtschützen des 
Wehrleitersatzbataillon 859 (WltErsBtl 859) aus. 

  
06.11.- 
12.11. 

Ausbildung von MOB- Reservisten 
Die 4./Panzergrenadierbataillon 52 und 
5./Panzergrenadierbataillon 52 bilden 60 Mob-Reservisten der 
Feldersatzbataillone 21 und 24 aus. 

  
12.12. Bataillonsappell 

Im Namen der Bundesrepublik Deutschland verlieh der 
Kommandeur der Panzergrenadierbrigade 5, Oberst 
Willmann, dem Kommandeur des Panzergrenadierbataillons 
52, Oberstleutnant Günther, das Ehrenkreuz der 
Bundeswehr in Gold. 
Die Auszeichnung, ist in ihrer Wertigkeit dem 
Bundesverdienstkreuz zu zuordnen. 
 

  
 



                                            
 
 

  

                                          
 

 Neues aus der Alheimerkaserne 

         und der Garnisonstadt 

 vom 29.01.2016 



 
 

                                         
 

WÜRZBURG-VEITSHÖCHSHEIM 

Rückantwort gem. Anmeldung bis …15.08.2016…… 
 
 

Traditionsverband ehemaliger 
Soldaten PzGrenBtl 51/52 e.V. 
Richard Slotty 
Adalbert-Stifter-Str.11 
36199 Rotenburg a.d.F. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ich / wir nehme/nehmen an der Fahrt am 03.09.2016 mit        Personen teil.               
 
                                                                                                       nicht teil. 

Programm 03.09.2016 
 
08.00 Uhr                      Abfahrt  Bus-Zilch, Bürgerstrasse, Rotenburg a.d. Fulda 
10.00 -14.00 Uhr          + WÜRZBURG mit Mittagessen   
14.00 -14.45 Uhr          + Fahrt auf dem Main nach VEITSHÖCHHEIM 
15.00 -17.30 Uhr          + VEITSHÖCHHEIM mit Kaffeetrinken 
17.30 -19.30 Uhr           Rückfahrt nach Rotenburg 
 
Ich bitte Sie, dieses Antwortschreiben bis spätestens 15.08.2016 an o. a..Adresse zu 
senden. 
Keine telefonische Anmeldung 
 
 
____________________________ 
Datum , Unterschrift des Mitgliedes 

Absender: 
 
 
Name Vorname 
 
 
Straße Haus-Nr. 
 
 
PLZ Wohnort 
 
Tel./Fax/E-Mail 

Informations- und Tagesfahrt 
 

 

 



                                    
                  

Für das 27. Kameradschaftstreffen und die 
Kameradschaftsversammlung am 05.11.2016 in Rotenburg an der 

Fulda 
Rückantwort gem. Anmeldung bis 26.10.2016 

 
Anmeldung 

Traditionsverband                          Absender: 

ehemaliger Soldaten                                   ------------------------------------------- 
PzGrenBtl 51/52 e.V                                          Name                        Vorname 
Richard Slotty                                                     
Adalbert-Stifter-Str.11                                        --------------------------------------------------- 
36199 Rotenburg a.d. Fulda                              Straße                      Haus Nr. 
 
                                                                          --------------------------------------------------- 
                                                                           PLZ              Wohnort 
                                  
                                                                          --------------------------------------------------- 
 
                                                                          --------------------------------------------------- 
                                                                           Telefon, Fax, E-Mail 
 
Ich nehme / wir nehmen am Kameradschaftstreffen teil                  nicht teil              
Im Einzelnen nehme(n) ich/wir teil: 

Samstag 05.11.2016 
Eintreffen ab 14.00 Uhr  in der Gaststätte Kanngießer , Finkenstraße 2 
ab 14.30 Uhr Kameradschaftsversammlung  Ja       Anzahl der Personen ____ nein  
 
ab 18.00 Uhr Kameradschaftstreffen             Ja        Anzahl der Personen ____ nein 
                     ( Empfang und Begrüßung) 
ab 18.30 Uhr Gemeinsames Abendessen      Ja       Anzahl der Personen ____ nein 
                      (kalt/warmes Büfett) 
 
Ich bitte Sie, dieses Antwortschreiben bis spätestens 26.10.2016 an o.a. Adresse zu 
senden 
. 
 
 
--------------------------------------------------------- 

Datum, Unterschrift des Mitgliedes 
 

Rückantwort 


